
der faschistischen Barbarei befreit hatten, entstanden günstige Be
dingungen, um endlich den deutschen Imperialismus mit der Wurzel 
zu vernichten.

Gestattet mir. Genossen, einen kurzen Rückblick auf die seither 
verflossene Zeit. Die Kader, die durch die Partei Karl Liebknechts 
und Ernst Thälmanns erzogen worden waren, ergriffen 1945 die 
Initiative zum Wiederaufbau der revolutionären Partei der Arbeiter
klasse und einheitlicher demokratischer Massenorganisationen. Das 
Aktionsprogramm der KPD vom Juni 1945, dem sich die SPD in ihrem 
Gründungsaufruf anschloß, wurde zur Grundlage für die Einigung 
der Arbeiterklasse, für das Bündnis mit der werktätigen Bauernschaft 
und für die Zusammenarbeit mit den antifaschistisch-demokratischen 
Parteien. Die grundlegende Aufgabe war die Schaffung einer anti
faschistisch-demokratischen Ordnung durch die Vollendung der Auf
gaben der bürgerlich-demokratischen Revolution, das heißt vor allem 
der Bodenreform, und im Zusammenhang mit der Liquidierung des 
Faschismus und Militarismus die Beseitigung der Grundlagen des 
deutschen Imperialismus durch Enteignung der Kriegsverbrecher und 
Übernahme der Konzerne, Banken und Großbetriebe in die Hände 
des Volkes. An Stelle des zerschlagenen faschistischen Machtapparates 
wurde unter Führung der Arbeiterklasse und des Blockes bei aktiver 
Teilnahme der antifaschistisch-demokratischen Parteien von unten 
nach oben eine neue, demokratische Staatsmacht aufgebaut. Die erste 
Aufgabe dei demokratischen Staatsorgane war es, durch Ausschaltung 
der aktiven faschistischen Elemente und der von den Westmächten 
entsandten Agenten die demokratische Entwicklung zu sichern.

Es galt die Einflüsse der imperialistischen und nationalistischen 
Ideologie vor allem in der Arbeiterbewegung zu überwinden und die 
Lehren aus der deutschen Geschichte zu ziehen. Während dreizehn 
Jahren faschistischer Herrschaft hat der Fasdiismus Zersetzung in die 
deutsche Arbeiterklasse getragen und durch weitgehende Vernichtung 
der Vorhut der Arbeiterklasse die faschistische Ideologie in der Ar
beiterklasse verbreitet. Die Vorhut der Arbeiterklasse, die während 
dreizehn Jahren keine Möglichkeit zum Meinungsaustausch und zur 
Aneignung der fortschrittlichen Wissenschaft gehabt hatte, die unter 
dem ständigen Drude der imperialistischen und chauvinistischen Pro
paganda lebte, die teilweise noch den Ballast reformistischer Denk
weise aus der Weimarer Zeit mitschleppte, konnte nur in jahrelanger
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